
Br;xopsnrprlBI.rK Dnurscrrl-ANn

DfE BUNDESKANZLERIN

Berlin, zum 11. September 2010

Grußwort

zur 1O.,,Tour de Tol6rance"

Scnon .zunn 10. Ma! findet in-che-sem-lafudie 'T-our de-Tolörancel' jn Brandenburg

statt. Sie führt Menschen aus den verschiedensten Lebensbereichen zusammen,

die gemeinsam ein deutliches Zeichen gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeind-

lichkeit und Antisemitismus setzen wollen.

lch danke allen Teilnehmern und den Organisatorinnen und Organisatoren auf das

Herzlichste für lhr großes Engagement und lhren Willen, immer wieder klare Zei-

chen dafür zu setzen, dass Fremdenfeindlichkeit, Rechtsextremismus und Antisemi-

tismus in Deutschland keinenPlatz haben dürfen.

Eine weltoffene Gesellschaft, in der sich Menschen willkommen und zu Hause füh-

len können, gleichgültig, woher sie kommen, welche Hautfarbe und Kultur ihre El-

tern oder Großeltern haben, kann nur entstehen und wachsen, wenn sich Bürger

und Bürgerinnen selbst engagieren und klar Position beziehen, wenn diese Werte

gefährdet sind.

Die Tour de Tol6rance ist deshalb ein wichtiger Beitrag zur Bewahrung und Schaf-

fung einer weltoffenen Gesellschaft und ein großartiges Beispiel für Mitmenschlich-

keit, Engagement und Toleranz. lch wünsche lhnen für lhre diesjährige 10. Tour ein

gutes Gelingen.
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